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Treffpunkt für Erlebnisse und Kultur

In Künzelsau ist 
was los!

Künzelsau bietet eine Kombi-
nation aus Kultur, Natur und 
Genuss. Ob gemütlich oder 
sportlich – rund um Künzelsau 
gibt es zahlreiche Touren für 
Rad- und Wanderfreunde. Nach 
einer Fahrt durch die Hohenlo-
her Landschaft lädt Künzelsau 
zum Bummel durch die histori-
sche Altstadt und Verweilen ein.

Bei gutem Wetter lohnt sich ein 
Besuch der Eisdielen, der Res-
taurants und Bars, der liebe-
voll gestalteten Geschäfte oder 
des Biergartens am Kocher. Für 
Spiel und Spaß sorgt der Spiel-
platz Wertwiesen und das Ko-
cherfreibad mit Volleyballplatz.

Kulturell bietet die Stadtver-
waltung zahlreiche Höhepunkte 
über Konzerte, Theaterstücke 
und Lesungen. Im April und Mai 
wird das Foyer des Rathauses 
bei der KÜNightLive zur Tanz-
fläche. Ab Juli lockt die Konzer-
treihe „Sommer in der Stadt“ 
mit Live-Musik vom Feinsten.

Jetzt schon vormerken soll-
te sich jeder das Künzelsauer 
Stadtfest vom 18. bis 20. Juli 
2025, bei dem sich die Innen-
stadt in eine Festmeile verwan-
deln wird. Mit fünf Bühnen und 
der tatkräftigen Unterstützung 
von über zwanzig Vereinen wird 
Künzelsau drei Tage lang ein 
buntes Programm bieten.

Wer sich für Kunst und die Re-
gion interessiert, kommt mit ei-
nem Besuch der Ausstellungen 
in den Museen Würth auf seine 
Kosten. Für stadtgeschichtlich 
Interessierte lohnt sich ein Be-
such des Stadtmuseums. 

Ab dem 1. April 2025 ist die Bro-
schüre „In Künzelsau ist was 
los!“ im Umlauf sowie über 
die städtische Homepage unter 
www.kuenzelsau.de/inkuenzel-
sauistwaslos abrufbar.

Hauptsponsor:

Flüchtlingslager Künzelsau, zirka 1946. 

Zwei neue Ausstellungen ab Anfang April

Kunst bei Würth 
Von den Alten Meistern über die klassische Moder-
ne bis in die Gegenwart – über 500 Jahre Kunst-
geschichte sind in den aktuellen Ausstellungen 
bei Würth zu entdecken. Zwei neue Ausstellungen 
sind ab 7. April 2025 im Museum Würth 2, in Kün-
zelsau-Gaisbach zu sehen: „Emil Nolde – Welt und 
Heimat“ mit Werken aus der Sammlung Würth 
und Leihgaben der Nolde Stiftung Seebüll. „Le-
ben & Wirken. 90 Jahre Reinhold Würth – 80 Jahre 
Würth-Gruppe“ ist eine Ausstellung, die im Rah-
men des Jubiläums der Adolf Würth GmbH & Co. 
KG und der Würth-Gruppe sowie des 90. Geburts-
tages von Professor Dr. h. c. mult. Reinhold Würth 
im Atrium des Museums Würth 2 präsentiert wird. 
Geöffnet ist täglich von 10 bis 18 Uhr.

Im weitläufigen Skulpturengarten am Carmen 
Würth Forum / Museum Würth 2 sind über 60 plasti-
sche Werke von 36 Künstlerinnen und Künstlern zu 
entdecken, die die Wege säumen und zum Schlen-
dern und Entdecken einladen.

Aus Anlass des 90. Geburtstags von Christo und 
Jeanne-Claude – beide wurden am 13. Juni 1935 
geboren – präsentiert das Museum Würth in Kün-
zelsau-Gaisbach einen Querschnitt durch 60 Jahre 
ihres Schaffens: Die Ausstellung „Verhüllt, ver-
schnürt, gestapelt“ ist bis 25. Januar 2026, täglich 
von 11 bis 18 Uhr, geöffnet.

„Günter Grass, Fundsachen für Nichtleser“, ist der 
Titel der Ausstellung in der Hirschwirtscheuer in 
Künzelsau. Die Werke aus der Sammlung Würth 
sind bis Winter 2025 zu sehen, von Mittwoch bis 
Sonntag und an Feiertagen, von 11 bis 17 Uhr.

Der Eintritt zu den genannten Ausstellungen ist frei.

04.04. Nacht der Bibliotheken
08.05. Lesung mit Jürgen Seibold**
17.05. Origami-Falten am Morgen
21.06. Kreativzeit für Erwachsene:

Anfängerkurs Aquarelltechnik*
28.06.  Vorlesestunde für Kinder
18.07. Auftaktveranstaltung Sommerleseaktion

HEISS AUS LESEN
09.08. Origami-Falten am Morgen
Sep. Abschluss HEISS AUS LESEN
27.09. Vorlesestunde für Kinder auf

deutsch und englisch

Nach Absprache bietet das Team der Stadtbücherei 
Führungen und Rallyes durch das Alte Rathaus. Für 
Kindergartengruppen und Schulklassen.

Kosten:* 12 Euro, ** 10 Euro

Um Anmeldung bei der Stadtbücherei wird gebeten: 
telefonisch unter 07940 9811 611 oder per Mail an 
stadtbuecherei@kuenzelsau.de .

Stadtbücherei Künzelsau
Jahresprogramm 2025

Für Gäste der Stadtbücherei 
Künzelsau hat das Büchereiteam für 
2025 ein buntes Rahmenprogramm 
zusammengestellt:

Stadtmuseum 
Von der Vergangenheit in die Zukunft

Das Stadtmuseum im Kultureck vereint verschiedene 
Facetten Künzelsauer Stadtgeschichte. Wer waren 
einst die regierenden Herren der Stadt? Wie entkam 
Künzelsau der kompletten Zerstörung? Und wie sieht 
die Raumstation ISS eigentlich von Innen aus? All das 
kann im Künzelsauer Stadtmuseum erlebt werden.

Im Erdgeschoss beleuchtet die Wechselausstellung 
„Die Stunde Null. Künzelsau 1945-1950“, die be-
wegende Geschichte der Nachkriegszeit in Künzel-
sau. Der erste Stock widmet sich der Blütezeit der 
Ganerben, der Herren von Künzelsau, die von etwa 
1100 bis 1802 regierten. Im zweiten Stock geht es 
ins Weltall: Die multimediale Ausstellung „Space 
ART“ präsentiert persönliche Objekte des ESA-As-
tronauten und Ehrenbürgers Alexander Gerst von 
seinen Weltraum-Missionen sowie fantastische und 
surreale Kunstwerke, die in Zusammenarbeit mit 
Auszubildenden der Würth IT, Schülern und Lehrern 
mehrerer Künzelsauer Schulen entstanden sind.

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 13 bis 17 Uhr, Eintritt frei

Städtisches Kultur-Abonnement

Sechs Veranstaltungen werden im Jahres-
abonnement angeboten. Es kostet 86 Euro, 
ermäßigt 56 Euro. Ein Platz in den ersten Rei-
hen ist garantiert. Das Abonnement ist über-
tragbar und eignet sich auch hervorragend 
als Geschenk. Es verlängert sich automatisch, 
wenn nicht bis zum 31. Dezember eines Jah-
res gekündigt wurde. Das bereits begonnene 
Abo kann jederzeit erworben werden. Der 
Preis ermäßigt sich entsprechend. 

Geschenk gesucht?
Karten für einzelne Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel eine Theatervorstellung oder ein 
Konzert, sind ideale Geschenke und bei Tabak 
Brückbauer in Künzelsau erhältlich.

Samstag | 8. Februar 2025

Chorkonzert „Open doors“ 

Freitag | 28. März 2025

Theater „Rausch“

Freitag | 16. Mai 2025

Klavierkonzert „Lydia Maria Bader“

Freitag | 26. September 2025 

Theater „Mord auf Schloss Haversham“

Donnerstag | 23. Oktober 2025 

Theater „Tannöd“

Freitag | 21. November 2025

Konzert „The Rosevalley Sisters & Band“

Beginn: 19.30 Uhr

Einlass | Stadthalle: 18.30 Uhr | Saal: ca. 19 Uhr

Folgende Veranstaltungen sind 

im Abonnement enthalten:

� � � � �
www.kuenzelsau.de

Sommer in der Stadt
Live-Musik von 17 bis 21 Uhr in 
der Innenstadt

Immer donnerstags von Anfang 
Juli bis Anfang September, 
Eintritt frei. Mehr unter www.
kuenzelsau.de/veranstaltungen .

An verschiedenen Standorten in der Innen-
stadt werden gemütliche Plätze mit Palmen, 
Sandflächen und Liegestühlen geschaffen, 
die mit Live-Musik zum Verweilen einladen.

Kultur in der Stadthalle
Theateraufführungen für groß 
und klein und Konzerte 

Das städtische Kulturprogramm lädt 
mehrmals im Jahr zur besten Unterhaltung in 
die Künzelsauer Stadthalle ein.

10.04. Kindertheater: „Mein innerer Elvis“*
16.05. Klavierkonzert: „FERNWEH“***
28.05. Frühlingskonzert der 

Jugendmusikschule Künzelsau
Sommerpause
20.09. Konzert: „Musik am Nachmittag“**
26.09. Theater: „Mord auf Schloss 

Haversham“***
20.10. Theater „Heimsuchung"* 

Deutsch Abiturthema 2026
23.10. Theater „Tannöd"***
21.11. Konzert „The Rosevalley Sisters"***
19.12. Kindertheater: „Frau Holle"*

Eintritt: * 4 Euro
** 5 Euro inkl. Kaffee und Kuchen
*** 18 Euro, ermäßigt 12 Euro,

Schulklassen: 4 Euro pro Person

Vorverkauf: Tabak Brückbauer
Reservierung: www.kuenzelsau.de/veranstaltungen
oder an der  Tages- / Abendkasse

03.07. Oberer Bach Stick in the mud 
10.07. Biergarten Moving Souls
24.07. Bahnhof Freddy Hrubesch
31.07. Obere Hauptstraße Touch 
07.08. Keltergasse Unbedingt Blech 
14.08. Biergarten Kelly & Dirk 
21.08. Unterer Markt Noisepollution 
28.08. Keltergasse Western Highway Man 
04.09. Obere Hauptstraße WildVivid

Die „Sommer in der Stadt“-Konzertreihe wird 
von der Volksbank Hohenlohe eG unterstützt.

Die Albert Berner Stiftung wünscht allen 
Zuschauern viel Spaß beim Theater!

Foto: Bernd Eidenmüller.

Sommer in der Stadt, Keltergasse.Adolf und Reinhold Würth, zirka 1952. Foto: Zentrales Firmenarchiv Würth.




